
Perspektive 
wechseln

Informatiker entwickeln das Internetportal 
für eine Sehbehinderteneinrichtung, 

Lehramtstudierende evaluieren das 
Management in einem Altenheim, 

Komediastudierende entwickeln 
die PR-Strategie für  einen 

Kulturverein. In über 50 Projekten 
unterstützt die UDE den 
Perspektivwechsel und bringt 
Interessengruppen zusammen, 
die sich im Normalleben nicht 
treffen würden.

Der Wirtschaftswissenschaftler bei der 
Freiwilligen Feuerwehr, der Sozialarbeiter 
in der Behindertenhilfe, die 
Lehramtsstudierende im Kinderdorf. 
Mehr als 100 Studierende haben 
sich seit 2006 über das Studium im 
zivilgesellschaftlichen Kontext 
engagiert. Das fördert eigene 
Schlüsselkompetenzen und hilft 
den Einrichtungen vor Ort.

Wissen
anwenden
Der Transfer von akademischem 
Wissen in zielführendes Handeln 
ist eine zentrale Aufgabe von 
zukünftigen Absolventen. Dass dies 
auch schon im Studium geübt werden 
kann, beweisen die Studierenden in über 
40 Service Learning Seminaren an der UDE 
in den letzten drei Jahren, z.B.: Projektpraxis, 
Öffentlichkeitsarbeit in Institutionen, SchulMUN, 
Praktische Softwareentwicklung, etc.

Ergebnisse 
erzielen

Wenn Lernen in praktische 
Ergebnisse mündet, hilft das 

Studierenden und  Auftraggebern.  
Mehr als 800 Studierende der 

UDE habe mit dieser Motivation 
bereits Lösungen für 150 Non-Profit 

Organisationen erarbeitet und damit die 
Zivilgesellschaft wie ihr eigenes Bewußtsein 

nachhaltig verändert.

Theoretisch ist die Welt da draussen 

praktisch ganz anders 

gefördert durch:

Engagement
zeigen


